Sehr geehrte Eltern und Schüler/innen ab 18. Lebensjahr,
bitte beachten Sie folgende Hinweise für die Beförderungskostenerstattung
Sehr wichtig! Die Beförderungskosten können nur auf fristgemäßen Antrag der Sorgerechtsinhaber bzw. ab dem 18. Lebensjahr des Schülers erstattet werden und dieser ist für jedes Schuljahr im September neu zu stellen. Dieses liegt in Eigenverantwortung des Antragstellers. Die Beförderungskosten werden nur ab dem Monat der Antragstellung erstattet.
Nur für den Schulbesuch dürfen die Beförderungskosten erstattet werden. Es erfolgt keine Erstattung von Trainingsfahrten und für die Ferien. Bei der Antragstellung im laufenden Schuljahr sowie nach einem Umzug erfolgt die Erstattung ab dem Monat des Antrageingangs.   

Gemäß § 4 des Thüringer Schulfinanzierungsgesetzes erhalten Schüler aus Thüringen Beförderungskostenerstattung bei einem Schulweg von mindestens 3 km.
Die Beförderungskosten ab der Klassenstufe 11 werden nur mit 50 v. H. erstattet.

Die erste Erstattung des aktuellen Schuljahres wird voraussichtlich im Dezember erfolgen. Die zweite Erstattung erfolgt zum Schuljahresende.

Abrechnungsmodus

1. Schüler, die nicht im Internat wohnen: 
Dem Antrag auf Beförderungskostenerstattung ist für die Ermittlung der kürzesten Fußwegstrecke der Erfurter Schüler mit Hilfe eines Routenplaners ein Ausdruck beizufügen und ebenso ist ein Nachweis des günstigsten VMT – Fahrpreises nötig.  

Mit der Abgabe des Antrages ist nur einmal je Schuljahr eine Kopie des Vertrages der Abo Schülerkarte (wenn dieser abgeschlossen sein sollte) bzw. der Zahlungsnachweis beizufügen. Eine monatliche Abrechnung ist nicht erforderlich.
Schüler, die eine Monatskarte nutzen, müssen die abgelaufene Monatskarte bis zum siebten Tag nach Ablauf beim Klassenlehrer abgeben, als Abrechnungsgrundlage. 
2. Internatsschüler:

Für Internatsschüler werden höchstens die Kosten für eine wöchentliche Heimfahrt erstattet. Bitte fügen Sie dem Antrag, als Anlage, einen Routenplanerausdruck über die kürzeste Fahrstrecke bei. Nach der gegenwärtigen Rechtslage wird für die Strecke zwischen dem Hauptwohnsitz bis zur Schule ein Betrag von 17 Cent je Kilometer erstattet. 
Eine monatliche Abrechnung ist diesbezüglich nicht notwendig.  
Zusammenfassung für eine reibungslose Abrechnung
1. Abgabe des Beförderungskostenantrages bis September des aktuellen Schuljahres mit dem Nachweis der kürzesten Wegstrecke (Routenplanerausdruck).

2. Zusätzlich für die Schüler die nicht im Internat wohnen, einen Preisnachweis des Beförderungsunternehmens – bei Abo Schülerkarte eine Kopie des Vertrages und den Zahlungsnachweis oder bei der Nutzung einer Monatsschülerkarte Abgabe der abgelaufenen Monatsschülerkarte nach spätestens sieben Tagen. 
Bei Fragen rufen Sie uns bitte an (Frau Voigt – Tel.:  0361/3481412 oder Herr Schulz – Tel.: 0361/3481435).
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